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11. Breitensporttag

Ausschreibung

Breitensporttage  -  noch selten im Pferdesport

Breitensporttage sind gedacht für ReiterInnen sämtlicher Pferderassen, die nicht an einem 
klassischen Reitturnier teilnehmen möchten. Die Gründe dafür sind unterschiedlich: die Einen
besitzen keine schwarz/weiße Reitkleidung und die Anderen haben keine hochtrainierten 
Sportpferde!
Trotzdem haben viele Freizeitreiter den Wunsch, sich und ihr Pferd einmal in fremder 
Umgebung überprüfen zu lassen. Deshalb findet am 03./04.06.2017 auf dem Freizeitreiterhof 
Zimmer in Logabirum ein Breitensporttag statt. Eingeladen sind alle Reiter/Innen, egal ob sie 
sich als Freizeitreiter bezeichnen, die einfach nur Freude am Reiten haben wollen, gerne im 
Gelände ausreiten, Gangpferde- oder Ponyreiter sind, sich mit dem Westernreiten oder mit 
anderen alternativen Reitweisen beschäftigen. In einigen Prüfungen wird die Geschicklichkeit
der Reiter überprüft und in anderen die Rittigkeit der Pferde und die damit verbundene 
Harmonie zwischen Reiter und Pferd. Spaß soll im Vordergrund stehen. Es wurden von der 
Deutschen Reiterlichen Vereinigung neue Richtlinien entwickelt, die mit den typischen 
Turnieren nicht vergleichbar sind und eher dem Breitensport entgegen kommen.

Veranstalter: Freizeitreiterhof Zimmer und der 

                        Reitverein „Siebenberger Strolche e.V.“

                        Siebenbergen 107, 26789 Leer, 

                        Tel.: 0491- 73 007 oder 0172 – 68 99 739

Termin:          03./04.06.2017

Nennungsschluss: 08.05.2017

Nennung an: Annika Zimmer, Siebenbergen 107, 26789 Leer

                       Fragen zur Ausschreibung unter   0176-70804214

Email: zimmer.annika@gmx.net

Vorläufige Zeiteinteilung:

Sa.: 12,13,14,15,16,17,18,19,20,24,25,26,27,28,29,30,31, 32 + 33 = Schwimmen u. Laufen

So.: 1,2,3,4,5,6,7,8,9,10,11, 21,22,23, 32 + 33 = Reiten

Der Veranstalter behält sich vor, bei zu wenigen Nennungen alle Prüfungen auf

Sonntag zu verlegen.

Es wird keine Zeiteinteilung verschickt. Sie wird rechtzeitig im Internet unter  

www.rvss.de und auf Facebook (Reitverein Siebenberger Strolche e.V. und Reiterhof 

Zimmer) veröffentlicht.

                       

Freizeit Reiterhof A. Zimmer, Siebenbergen 107, 26789 Leer/Logabirum Tel. 0491/73007 

od. Fax. 0491/73008  E–Mail : freizeit-reiterhof@t-online.de  

Homepage: www.freizeit-reiterhof.de oder www.rvss.de



Teilnahmeberechtigung

Teilnahmeberechtigt sind alle Reiter. Eine Mitgliedschaft in einem Reitverein ist bei WBO 
Veranstaltungen nicht erforderlich. 
In allen Prüfungen ist das Tragen eines  bruch- und splittersicheren Reithelmes mit Drei- oder 
Vierpunktbefestigung oder reitspezifische Alternativen vorgeschrieben. Festes Schuhwerk 
und zweckmäßige Kleidung sind vorgeschrieben. 

Es sind alle Gebisse und auch gebissloses Reiten ist erlaubt, jedoch nicht mit Hebelwirkung 
oder Verengungsmechanismen. Soweit nicht anders beschrieben ist für alle Prüfungen ein 
Sattel mit Steigbügel und Reithalfter in sicherem Zustand erforderlich.

Die Quadrillen für den Wettbewerb 8,9,10 und 11 sind mit Angabe von Gruppe/Verein, 
Quadrillenleiter, Anschrift, Thema, Teilnehmer-Geb-Datum, Pferd-Geb.-Datum gesammelt 
einzureichen.
Auslosung der Startfolge erfolgt durch den Veranstalter.
Damensättel und gebisslose Zäumung (außer mech. Hackamore) sind erlaubt.
Musik für die Quadrillen sind per Mail, bis spätestens eine Woche vor Veranstaltung, an 
nobody.moppel@yahoo.de, auf Stick und CD einzureichen.

Nähere Angaben und Parcoursinformation auf   www.rvss.de

1 Reiterwettbewerb ohne Galopp
Pferde/Ponys, 4 jähr.+älter, Hilfszügel erlaubt, Sporen nicht erlaubt. 
Reiter: Jahrgang 01 und jünger, LK 0, die nicht in Prüfung 2, 3 und 4 starten. 
Gem. WB 233. 
In einer Gruppe zeigt der Teilnehmer nach Weisung der Richter Schritt und Trab 
(Leichttraben und Aussitzen).  
Einsatz: 7,00 €
         

2 Reiterwettbewerb
Pferde/Ponys, 4 jähr.+älter, Hilfszügel erlaubt. 
Reiter: alle Altersklassen, LK 0, die nicht in Prüfung 1 starten. 
Gem. WB 234 
In einer Gruppe zeigt der Teilnehmer nach Weisung der Richter Schritt und Trab 
(Leichttraben und Aussitzen) und Galopp. Bügelüberlegen kann verlangt werden.  
Einsatz: 7,00 €
 
3 Rittigkeitsprüfung Dressurreiter WB Hufschlagfiguren
Pferde/Ponys 4 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt, Hilfszügel erlaubt,
Reiter: alle Altersklassen, LK 0, die nicht in Prüfung 1 starten.,       
Gem. WB 242 
In einer Gruppe (max. 4) zeigt der Teilnehmer nach Weisung der Richter Hufschlagfiguren 
(z.B. ganze Bahn, Zirkel, einfache Schlangenlinie, Handwechsel) in den drei Grundgangarten.
Einsatz: 7,00 € 

4 Caprilli Wettbewerb 
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, 1 x Startberechtigt 



Reiter: alle Altersklassen LK 0/6
Gem. WB 238 2a
Das Reiten eines Parcours mit Dressurlektionen, Trabstangen und kleinen Sprüngen. Der 
Reiter zeigt im Springbügelmaß die verschiedenen Entlastungsformen beim dressurmäßigen 
Reiten sowie beim Springreiten. 
Einsatz: 7,00 € 

5 Springreiter WB
Pferde/Ponys: 5 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt. 
Reiter: alle Altersklassen. LK 0, Sporen nicht erlaubt
Gem. WB 261; P1
Nach Weisung der Richter werden in Gruppen bis zu 4 Reitern Hindernisfolgen, verbunden 
mit einfachen, die Einwirkung überprüfenden Aufgaben, geritten.
Einsatz: 7,00 € 

6 Das vielseitige Stangenlabyrinth 
Pferde/Ponys: 5 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt. 
Reiter: Jahrgang 99 und jünger. LK 0, Sporen nicht erlaubt
Gem. WB 262
Mit Hindernisstangen wird ein Labyrinth in L-Form gelegt und mit Trabstangen ergänzt. An 
das „L“ ist ein kleines Hindernis angebaut, das mit dem Labyrinth kombiniert geritten wird. 
1.Über 4 Trabstangen traben, danach linke Hand um den Wendekegel
2. Über Trabstangen traben mit kleinem Sprung dahinter, linke Hand.
3. Im Trab in das Labyrinth reiten, am „Knick“ des „L“ halten, im Schritt anreiten, dann 
antraben, rechte Hand.
4. Zwischen der Markierung rechts angaloppieren, leichter Sitz.
5. Rechte Hand über den kleinen Oxer, Mitte der kurzen Seite durchparieren zum Trab, dann 
zum Schritt – Aufgabe beendet.
Einsatz: 7,00 € 

7 Einsteiger -  WB „Springprüfung-Hindernishöhe max. 60 cm“ 
Pferde/Pony: 5 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt. 
Reiter: alle Altersklassen. LK 0 
Gem. WB 265 Aufg. E2
Es wird ein Parcours mit mindestens 6 Hindernissen mit einer max. Höhe von 60 cm geritten.
Einsatz: 7,00 € 

8 Quadrillen-WB (E) Anforderungen Kl. E
Pferde/Ponys: 5 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt
Teiln.: Jahrgang 11 + ält. LK 0-6; Je Teilnehmer 2 Startplätze
Ausr. WB 255 Richtv: WB 255
4-12 Reiter bilden eine Quadrille. Dauer 4-6 Min. (4-6er), 8-10 Min. (8-12er). Vokal Musik, 
Kostüme, Bandagen u. Hilfszügel erl.
Anforderungen an das Niveau der Kl. E gem. FN-Leitfaden für Quadrillen-WB. Das Zeigen 
der drei Grundgangarten, 40 m Schritt am Stück sowie Volten links und rechts (10m groß) 
müssen von allen Reitern geritten werden. Die Quadrille wird von einem Teamführer 
vorgestellt, Pfeifsignale oder Kommandos sind erlaubt. 
Die Musik sollte entweder passend zu den Gangarten der Pferde gewählt werden oder unter 
ein Thema/Motto gestellt sein. Formationen können hintereinander, nebeneinander und 
getrennt geritten werden. Geritten wird auf einem Viereck 20 x 40 m. 



Bitte angeben, ob Hilfszügel eingesetzt werden (0,2 Abzug pro Mannsch.)
Einsatz: 18,00 €; VN: 5; SF: ausgelost

9 Einsteiger-Themenquadrille (ohne Galopp / höhere Spezialgangart) 
Pferde/Ponys: 5 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt
Teiln.: Frei geritten Jahrgang 10 + ält., Führzügel Jahrgang13 + ält., Führende ab 14 Jahren, je
2 Startplätze, LK 0-6; 
Ausr. WB 256 Richtv: WB 256
4-12 Reiter bilden eine Quadrille. Dauer 4-6 Min. (4-6er), 8-10 Min. (8-12er). Vokal Musik, 
Kostüme, Bandagen u. Hilfszügel erl. Geritten wird auf einem Viereck 20 x 40 m.
Anforderungen in Anlehnung an das Niveau des Dressurreiter WB gem. FN-Leitfaden für 
Quadrillen-WB.
Ein Team absolviert eine frei gestaltete Kür mit den Basisanforderungen: das Reiten im 
Schritt und Trab, einfache Hufschlagfiguren und Handwechsel. Andere Reitweisen und 
Spezialrassen sind zugelassen. Kostüme und Musik können nach freiem Ermessen gewählt 
werden. Pfeifsignale oder Kommandos sind erlaubt. 
Einsatz: 18,00 €; VN: 5; SF: ausgelost

10 Offene Themenquadrille (mit Galopp / höherer Spezialgangart) 
Pferde/Ponys: 5 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt
Teiln.: Jahrgang 11 + ält. LK 0-6; Je Teilnehmer 2 Startplätze
Ausr. WB 256 Richtv: WB 256
4-12 Reiter bilden eine Quadrille. Dauer 4-6 Min. (4-6er), 8-10 Min. (8-12er). Vokal Musik, 
Kostüme, Bandagen u. Hilfszügel erl. Geritten wird auf einem Viereck 20 x 40 m.
Anforderungen in Anlehnung an das Niveau der Kl. E gem. FN-Leitfaden für Quadrillen-WB.
Ein Team absolviert eine frei gestaltete Kür mit den Basisanforderungen: das Reiten der drei 
Grundgangarten, einfache Hufschlagfiguren und Handwechsel. Andere Reitweisen und 
Spezialrassen sind zugelassen. Der Trab und der Galopp dürfen durch eine andere 
Spezialgangart ersetzt werden.  Kostüme und Musik können nach freiem Ermessen gewählt 
werden. Pfeifsignale oder Kommandos sind erlaubt. 
Einsatz: 18,00 €; VN: 5; SF: ausgelost

11 Offene Showklasse (E)
Pferde/Ponys: 5 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt
Teiln.: Alle Alterskl. LK 0,6,5  
Anforderungen: Keine bisher gezeigten Bilder. Kreative Ideen sind gefragt. Alles, was das 
Publikum begeistert und erfreuen könnte: z.B. Langzügelarbeit, Springquadrille, 
Führzügelquadrille, Freiheitsdressur, Pas-de-Deux. Pony/Pferde an der Hand, Schaubilder, 
Zirkuslektionen. 
Ausrüstung Reiter: zur Reitweise und Musik passendes Kostüm. Kopfbedeckung erforderlich.
Ausr. Richtv: In Anlehnung an Leitfaden Mannschaftsdressur WBO
Einsatz: 7,00 € (Einzelreiter); Einsatz: 18,00 € (pro Mannschaft)
VN: 5; SF: ausgelost

12 Führzügelgeschicklichkeits Wettbewerb
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, bis zu 3 x Startberechtigt
Ausr. des Pferdes: Trensenzäumung, Führstrick, Bandagen, Gamaschen und Springglocken. 
Gerte, Sporen und Sattel nicht erlaubt. Für Reiter bis 6 Jahren ist ein Halsring erlaubt.
Reiter: Jahrgang 07 und jünger. LK 0. Reiter ist nur 1 x startberechtigt, 
Führender: Mindestalter 14 Jahre!



Ausr. der Führenden/Reiter: bruch- und splittersicherer Reithelm nach DIN EN1384, festes 
Schuhwerk, Handschuhe.
Bewertung : In 2 Minuten möglichst viele Aufgaben schaffen. Jede korrekt ausgeführte 
Aufgabe bekommt fünf Punkte. Wenn der Parcours fertig und die Zeit noch nicht zu Ende ist, 
darf der Teilnehmer in der vorgegebenen Reihenfolge weiterreiten, um weitere Punkte zu 
sammeln. Wenn eine Aufgabe probiert aber nicht geschafft wird, darf der Reiter weiterreiten. 
Jede Aufgabe muss aber probiert werden!
Das ungesattelte Pferd wird am Führstrick geführt. Der Reiter hält die Zügel in der Hand:

1. Trab durch einen Slalom von fünf Kegeln
2. Hufeisen werfen: 3 Hufeisen müssen nacheinander im Halten vom Reiter ins Ziel 

geworfen werden. 
3. Stofftaschentransport: Die Tasche muss vom Hindernisständer abgenommen, zum 

nächsten Hindernisständer getragen und wieder aufgehängt werden. Wenn die Tasche 
auf den Boden fällt, darf der Führer die Tasche aufheben.

4. Becher versetzen: Ein Becher muss aufgenommen und zum nächsten Pfosten 
transpotiert und wieder aufgehängt werden.

5. Schwebebalken: Reiter sitzt im Halten von rechts auf ein Cavaletti ab. Dann läuft er 
      1 x hin und 1 x zurück. Das Pferd/Pony geht mit und der Reiter darf sich am Pferd     
      abstützen. Danach wieder von rechts aufsitzen.  
6. Säckchentransport: Ein Säckchen wird aufgenommen und einige Meter weiter ohne 

anzuhalten in einen Eimer geworfen.
Einsatz: 7,00 €

13 Reiterspiel – Wettbewerb «Ei auf Löffel»
Zugelassene Pferde/Ponys 4 jähr. + älter, 2 x Startberechtigt
Zugelassene Reiter : alle Altersklassen 
Bewertung : Fehler
Gruppen von 6 – 8 Reitern pro Durchgang reiten nach Anweisung in allen drei 
Grundgangarten hintereinander her. Wer sein Ei verliert, reitet sofort hinter die Absperrung 
am Ende der Bahn und wartet, bis ein Sieger ermittelt worden ist. Am Ende reiten alle 
Rundensieger gegeneinander um den Tagessieger zu ermitteln. 
Einsatz : 7,00 Euro    SF Q

14 Ponyrennen
Pferde/Ponys 4 jähr.+älter, 1 x Startberechtigt
Reiter: alle Altersklassen 
Ausrüstung: ohne Sattel, Sporen und Gerte; Halsring erlaubt.
Bewertung: Fehler/Zeit. Sturz führt zum Ausschluss
Geritten wird einzeln auf dem Hufschlag mit einem Handwechsel über sieben Cavalettis. 
Einsatz: 7,00 € 

15 Sportstafette 
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt, Hilfszügel erlaubt.
Reiter: alle Altersklassen LK 0, Sporen nicht erlaubt 
Bewertung: Fehler/Zeit
Gem. WB 501 
Zu absolvieren ist ein Parcours mit ca. 5 Sprüngen bis ca. 60 cm Höhe, 1 Präzisionsaufgabe 
und 2 Aufgaben aus dem Aktionsparcours (z.B. Ball aufnehmen und ablegen, Slalom, 
Engpass, Windbruch ). Der Reiter überreicht nach Überwinden des Parcours die Gerte an den 
Läufer weiter, der den Parcours zu Fuß absolviert. Das Team sollte sich bitte einen Namen 



geben, der mit der Nennung angegeben wird! Pferdename, Reitername und Läufername bitte 
angeben.   
Einsatz: 7,00 € 

16 Jump & Run 
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt, Hilfszügel erlaubt.
Reiter: alle Altersklassen LK 0 
Bewertung: Fehler/Zeit
Gem. WB 501 
Ein Teilnehmer absolviert einen Springparcours zu Pferd ein zweiter den gleichen Weg noch 
einmal zu Fuß.
Einsatz: 7,00 € 

17 Jump & Run with Dog
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt, Hilfszügel erlaubt
Reiter: alle Altersklassen LK 0
Bewertung: Fehler/Zeit
Ein Teilnehmer absolviert einen Springparcours zu Pferd, ein zweiter den gleichen Weg noch 
einmal mit Hund, ohne Leine.
Einsatz: 7,00 € 

18 Horse & Dog Trail
Pferde/Ponys: 4 jähr. + älter
Hund: 20 Monate + älter
Reiter: Jahrg. 2007 + älter
Gem. WB 206 
Der Reiter absolviert mit Pferd und Hund einen Trail- bzw. Geschicklichkeits- und 
Gehorsamsparcours mit verschiedenen Aufgaben. Dabei hat der Hund auch eigene Aufgaben, 
die er vertrauensvoll, freudig und aufmerksam bewerkstelligen soll. Der zu absolvierende 
Parcours wird eine Woche vorher veröffentlicht. Mögliche Aufgaben: Bodenarbeit mit Pferd 
und Hund (je nach Aufgabe ist der Hund dabei angeleint), Ablegen (Platz oder Sitz), Abrufen 
des Hundes, „Bei Fuß“ des Hundes im Schritt und Trab. Ein Helfer darf jederzeit 
unterstützen. Leckerli dürfen gegeben werden!
Einsatz: 7,00 € 

19 Welches Pferd hat die besten Nerven? 
Pferde/Ponys: geführt: 3 jähr.+älter, geritten: 4j.+älter; nur je1 x Startberechtigt 
gem. WB 105/208
Bei Nennung bitte angeben ob geführt und/oder geritten  
Teilnehmer: Jahrg. 2008 + älter
Folgende Aufgaben sind zu absolvieren :
6 bekannte Aufgaben in Anlehnung an die GHP, 4 unbekannte Aufgaben nach Anweisung 
Einsatz: 7,00 € 
 

20 Kommunikation am Boden - Aufgabe am Leitseil 
Pferde/Ponys: 3 jähr. + älter
Teilnehmer: alle Altersklassen
Geführte Aufgabe mit Basiselementen der Bodenarbeit im Schritt und Trab. 
Bewertung: Beurteilt wird die Einwirkung des Führenden in der Korrektheit der Ausführung 
der einzelnen Elemente mit einer Wertnote von 10 – 0 mit einer Dezimalstelle. Gewünscht ist 



die Kommunikation am durchhängenden Seil mit möglichst geringer Einwirkung durch 
Hilfsmittel. 
Ausrüstung des Pferdes/Ponys: Halfter oder Knotenhalfter ohne Verengungsmechanismen, 
Leitseil 3-5m. 
Ausrüstung des Teilnehmers: Festes Schuhwerk, Handschuhe, angemessene Kleidung. 
Horsemanship Stick mit Seilchen oder Gerte bis max. 1,20 m sowie Futterlob erlaubt
Einsatz: 7,00 € 

21 Horse Agility Starter - Online 
Pferde/Ponys: 3 jähr. + älter. Es muss das Stockmaß des Pferdes angegeben werden, da die 
Hindernishöhen ggf. angepasst werden. 
Teilnehmer: alle Altersklassen
Anforderungen: Es sind in einer vorgegebenen Zeit (2 Min.) Punkte in einem Parcours mit 
unterschiedlichen Hindernissen (z.B. Sprünge bis 60 cm, Wassergraben/Plane, Flatterband, 
Podest, Tonnenslalom) zu sammeln. Die Reihenfolge der Hindernisse ist dabei beliebig. Ein 
Hindernis darf maximal 4 x genommen werden. Das Pony / Pferd läuft dabei am lockeren/ 
losen Seil neben dem Führer und lässt sich über/durch den Hindernisparcours dirigieren. 
Bewertung: Bewertet werden die Anzahl der Hindernisse, die das Pferd/Pony fehlerfrei 
überwunden hat und die Harmonie zwischen Führer und Pferd. Das Pferd/Pony am Seil über 
den Parcours ziehen führt zum Ausschluss. Pro geschafftes Hindernis werden 3 volle Punkte 
vergeben. Es gewinnt derjenige, der die meisten Hindernisse in der vorgegebenen Zeit in der 
schönsten Harmonie bewältigt hat. Bonuspunkte gibt’s für super schickes fantasievolles 
Outfit. 
Ausrüstung des Pferdes: Knotenhalfter oder gut sitzendes Stallhalfter in das ein 3-5m langes 
Seil mit Karabinerhaken oder Bullsnap eingehakt ist. Beinschutz erlaubt (außer Bandagen). 
Ausrüstung des Teilnehmers: Festes bequemes Schuhwerk, Outfit beliebig, Pferd und Führer 
sollten als Team erkennbar sein. Bruch- und splittersicherer Reithelm mit Drei- oder 
Vierpunktbefestigung für Teilnehmer unter 18 Jahren vorgeschrieben, ab 18 Jahren 
empfohlen. Horsemanship Stick mit Seilchen oder Gerte bis max. 1,20 m sowie Futterlob 
erlaubt
Einsatz: 7,00 € 

22 Horse Agility at Liberty 
Pferde/Ponys: 3 jähr. + älter. Es muss das Stockmaß des Pferdes angegeben werden, da die 
Hindernishöhen ggf. angepasst werden. 
Teilnehmer: alle Altersklassen
Anforderungen: Es sind in einer vorgegebenen Zeit (2 Min.) Punkte in einem Parcours mit 
unterschiedlichen Hindernissen (Sprünge bis 60 cm, Wassergraben/Plane, Flatterband, Podest,
Tonnenslalom) zu sammeln. Die Reihenfolge der Hindernisse ist dabei beliebig. Ein 
Hindernis darf maximal 4 x genommen werden. Das Pferd/Pony läuft dabei frei neben dem 
Führer und lässt sich über/durch den Hindernisparcours dirigieren. 
Bewertung: Bewertet werden die Anzahl der Hindernisse, die das Pferd /Pony fehlerfrei 
überwunden hat und die Harmonie zwischen Führer und Pferd. Das Pferd/Pony am Halfter 
über den Parcours ziehen führt zum Ausschluss. Pro geschafftes Hindernis werden 3 volle 
Punkte vergeben. Es gewinnt derjenige, der die meisten Hindernisse in der vorgegebenen Zeit 
in der schönsten Harmonie bewältigt hat. Bonuspunkte gibt’s für super schickes fantasievolles
Outfit. 
Ausrüstung des Pferdes/Ponys: Halfter oder Knotenhalfter (ohne Seil), Beinschutz erlaubt 
(außer Bandagen). Ausrüstung des Teilnehmers: Festes bequemes Schuhwerk, Outfit beliebig,
Pferd und Führer sollten als Team erkennbar sein. Bruch- und splittersicherer Reithelm mit 
Drei- oder Vierpunktbefestigung für Teilnehmer unter 18 Jahren vorgeschrieben, ab 18 Jahren



empfohlen. Horsemanship Stick mit Seilchen oder Gerte bis max. 1,20 m sowie Futterlob 
erlaub
Einsatz: 7,00 € 

23 Fun Trail WB
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt
Reiter: Jahrgang 11 + älter
Bewertung: WB 204
Jede Aufgabe muss ausprobiert werden! Der Fun Trail wird in der Reitbahn geritten. Die 

Aufgabenstellung: Es sind lustige Aufgaben zu bewältigen. Der Trailparcours wird 
eine Woche vor dem Turnier bekannt gegeben.

Einsatz: 7,00 €

24 Working Equitation Stiltrail Anfänger (Anlehnung an Klasse E)
Geritten im Schritt und Trab
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, alle Zäumungen,
Reiter: alle Altersklassen LK 0 /6, Gerte und Sporen erlaubt
Musik auf CD, Länge min. 10 Min.
Bewertung: Fehler/Zeit
Der Trailparcours wird eine Woche vor dem Turnier bekannt gegeben.
Einsatz: 10,00 € 

25 Working Equitation Stiltrail Fortgeschrittene (Anlehnung an Klasse A)
Geritten im Schritt und Galopp mit einfachen Wechseln über Trab und Schritt
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, alle Zäumungen,
Reiter: alle Altersklassen LK 0 /6, Gerte und Sporen erlaubt
Musik auf CD, Länge min. 10 Min.
Bewertung: Fehler/Zeit
Der Trailparcours wird eine Woche vor dem Turnier bekannt gegeben.
Einsatz: 10,00 €

Die Prüfungen 26 bis 31 finden in offizieller Zusammenarbeit mit der EWU statt!

26 Ranch Riding (RR)
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, 
Teilnehmer: alle Altersklassen 
Bewertung: Vorwärtsbewegung, Gehorsam, Takt, Ausführung der einzelnen Manöver.
Die Basis der Punktvergabe liegt bei 70 Punkten. Die einzelnen Manöver werden in
halben Punktschritten von -1,5 als niedrigste bis +1,5 als beste Bewertung benotet.       
Bewertungskriterien
Die Klasse soll die Vielseitigkeit, den Arbeitswillen und die Vorwartsbewegung im
Arbeitstempo des Ranch Pferdes widerspiegeln. Die Performance des Pferdes soll
den Anforderungen an ein Ranch Pferd draußen im Gelände entsprechen. Bewertet
werden die Fähigkeiten des Pferdes jederzeit kontrollierbar zu bleiben, auch in
schnelleren Gangarten. Wenn es willig und gehorsam an den Hilfen steht, soll das belohnt
werden. Eine leichte Verbindung des Zügels zum Gebiss wird belohnt, ein lang
durchhangender oder ein ständig anstehender Zügel ist nicht erwünscht. Die Manier
des Pferdes und die Qualität seiner Gangarten sind ausschlaggebend.
1. Die Gangarten sollen mit Takt und harmonischer Vorwartstendenz gezeigt
werden. Die Übergänge sollen balanciert und weich erfolgen.
Bewertung



Die Basis der Punktvergabe liegt bei 70 Punkten. Die einzelnen Manöver werden in
halben Punktschritten von -1,5 als niedrigste bis +1,5 als beste Bewertung benotet.
Einsatz: 7,00 € 

  

27 Ranch Trail (RT)
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, 
Teilnehmer: alle Altersklassen 
Bewertung: Fähigkeit des Pferdes an Hindernisse aus dem Alltag. Schwerpunkt der 
Bewertung liegt auf einem willigen, durchlässigen und nachgiebigen Pferd.
Jedes Hindernis wird mit Bewertungspunkten von +1,5 bis -1,5 bewertet.
Im Ranch Trail wird die Fähigkeit des Pferdes Hindernisse aus dem Alltag eines
Arbeitspferdes zu bewältigen überprüft. Dabei liegt der Schwerpunkt der Bewertung
auf einem willigen, durchlässigen und nachgiebigen Pferd, das alle Hindernisse ohne
Score/Bewertung

Es wird eine Bewertung auf einer Basis von 0 bis unendlich angenommen, wobei mit
einem Score von 70 Punkten begonnen wird.
Jedes Hindernis wird mit Punkten bewertet, die zu den 70 Punkten addiert oder
subtrahiert werden. Jedes Hindernis wird mit Bewertungspunkten von +1,5 bis -1,5
bewertet.
Die Bewertungspunkte werden unabhängig von Strafpunkten(Penalties) gegeben
und beurteilt.
Pluspunkte erhalten die Pferd/Reiterkombinationen, die den Parcours willig, aufmerksam,
korrekt und effizient bewältigen. Takt und Qualität der Gangarten ist ein Teil des
Manöverscores für das jeweilige Hindernis.
Einsatz: 7,00 € 

28 Western Horsemanship Einsteiger
Pferde/Ponys: 4 jährg. + älter, 1 x Starberechtigt.
Erlaubte Gebisse = Trense (einfach oder doppelt gebrochen), Bosal = beidhändig geritten, 
keine Stangengebisse, keine „englischen“ Sporen, keine Gerten. Alle Reiter.
Verlangt werden eine Einzelaufgabe und danach eine Gruppenprüfung in Form einer Pleasure
Aufgabe. Die Einzelaufgabe fließt zu 80 % in die Bewertung ein.
An der Gruppenprüfung nehmen die besten Teilnehmer aus der Einzelaufgabe teil.
Bewertung : Sitz und Einwirkung des Reiters und die Ausführung der Aufgaben.
Einsatz : 7,00 Euro    

29 Western Horsemanship Amateure/Profis
Pferde/Ponys: 4 jährg. + älter, Mindestalter für Pferde, die einhändig geritten werden: 6 Jahre.
1 x Starberechtigt.
Zugelassene Reiter: Starter, die auf anderen Turnieren in Westernprüfungen mehr als 5 
Platzierungen erritten haben oder im Besitz einer Trainer-Lizenz sind bzw. Reitunterricht 
geben – egal ob bezahlt oder unendgeldlich – müssen in dieser Klasse starten, andere Starter 
können freiwillig in dieser Klasse starten. Alle Altersklassen.
Erlaubte Gebisse = Trense (einfach oder doppelt gebrochen), Bosal = beidhändig geritten, 
Stangengebisse = einhändig, keine „englischen“ Sporen, keine Gerten. 
Einsatz : 7,00 Euro     

30 Western Trail mit Reining-Elementen Einsteiger
Pferde/Ponys: 4 jährg. + älter, 1 x Starberechtigt.
Erlaubte Gebisse = Trense (einfach oder doppelt gebrochen), Bosal = beidhändig geritten, 
keine Stangengebisse, keine „englischen“ Sporen, keine Gerten. Alle Reiter.



Bewertet werden die Manier des Pferdes an Trail-Hindernissen und seine Aufmerksamkeit 
gegenüber den Hilfen des Reiters. Die einzelnen Hindernisse werden mit Reining-Elementen 
kombiniert, wobei die Ausführung der Manöver als auch die reiterliche Einwirkung bewertet 
wird.
Einsatz : 7,00 Euro     

31 Western Trail  mit Reining-Elementen Amateure/Profis
Pferde/Ponys: 4 jährg. + älter, Mindestalter für Pferde, die einhändig geritten werden: 6 Jahre.
1 x Starberechtigt.
Zugelassene Reiter: Starter, die auf anderen Turnieren in Westernprüfungen mehr als 5 
Platzierungen erritten haben oder im Besitz einer Trainer-Lizenz sind bzw. Reitunterricht 
geben – egal ob bezahlt oder unendgeldlich – müssen in dieser Klasse starten, andere Starter 
können freiwillig in dieser Klasse starten. Alle Altersklassen.
Erlaubte Gebisse = Trense (einfach oder doppelt gebrochen), Bosal = beidhändig geritten, 
Stangengebisse = einhändig, keine „englischen“ Sporen, keine Gerten. 
Einsatz : 7,00 Euro     

32 Vierkampf zum Schnuppern– vier Disziplinen für einen Teilnehmer
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt. 
Reiter: alle Altersklassen. LK 0 + 6
Bewertung: Die vier Teildisziplinen werden im Verhältnis Dressur : Springen : Schwimmen : 
Laufen = 3 : 2 : 1 : 1 bewertet. Sieger ist der Teilnehmer mit der höchsten Gesamtpunktzahl.
Einsatz: 10,00 € 
Dieses Jahr findet anlässlich unseres Breitensporttages ein Vierkampf statt, der die 
untengenannten Disziplinen beinhaltet.  Der Vierkampf ist für einen Einzelsportler gedacht 
und besteht aus den Reitsportdisziplinen Dressur und Springen sowie den Wettbewerben 
Laufen und Schwimmen. Ausgeschrieben werden Vierkämpfe auf dem Niveau der Klasse E  
sowohl für Jugendliche als auch Erwachsene. 

Dressur

In der Teildisziplin Dressur, Aufgabe E 2 wird eine Dressurprüfung der Klasse E verlangt. 
Hierbei werden Sitz und Einwirkung, Hilfengebung und die Korrektheit der Hufschlagfiguren
besonders berücksichtigt. Jeder Teilnehmer erhält eine Wertnote zwischen 0 und 10, diese 
wird für das Gesamtergebnis mit dem Faktor 300 multipliziert.

Springen

Beim Springen einer Springprüfung E 1 der Klasse E, fließen die erzielten Strafpunkte sowie 
die stilistische Einwirkung mit in die Bewertung ein. Auch in der Springprüfung werden 
Wertnoten von 0 bis 10 vergeben, diese werden mit dem Faktor 200 multipliziert.

Schwimmen

In der Teildisziplin Schwimmen müssen 50 Meter im Freistil zurückgelegt werden, d.h. das 
Schwimmart und Start frei gewählt werden können. Die Punktevergabe erfolgt gemäß der  
Punktetabelle, wobei Alter und Geschlecht berücksichtigt werden.
* besondere Bedingungen: siehe unten

Laufen

Das Laufen wird im Gelände durchgeführt und geht über eine Strecke von 2.000 Metern und 
ist für alle Teilnehmer gleich lang. Die Bewertung wird anhand einer Punktetabelle  
vorgenommen, wobei ebenfalls Alter und Geschlecht berücksichtigt werden. 



* 1. Aus versicherungstechnischen Gründen ist ein Schwimmabzeichen in Silber oder bei 
älteren Teilnehmern das Fahrtenschwimmen nachzuweisen. Alternativ kann beiliegende 
Erklärung für ausreichende Schwimmkenntnisse ausgefüllt und unterschrieben werden.
2. Das Schwimmen findet im Friesenbad Weener, Friesenstr. 33, 26826 Weener  statt. Der 
Transport ist von jedem selbst zu organisieren und obliegt nicht dem Verein „Siebenberger 
Strolche e.V.“

33 Der etwas andere Vierkampf – vier Disziplinen für 2 – 4 Teilnehmer
Pferde/Ponys: 4 jähr.+älter, 2 x Startberechtigt. 
Reiter: alle Altersklassen. LK 0
Bewertung: Die vier Teildisziplinen werden im Verhältnis Dressur : Springen : Schwimmen : 
Laufen = 3 : 2 : 1 : 1 bewertet. Sieger ist der Teilnehmer mit der höchsten Gesamtpunktzahl.
Einsatz: 10,00 € pro Teilnehmer, 14,00 € pro Mannschaft

Dieses Jahr findet am Samstag, anlässlich unseres Breitensporttages ein Vierkampf statt, der 
die untengenannten Disziplinen beinhaltet.  Der Vierkampf ist für mind. zwei und höchstens 
vier Sportler gedacht und besteht aus den Reitsportdisziplinen Dressur und „Springen“ sowie 
den Wettbewerben Laufen und Schwimmen. Ausgeschrieben werden die „etwas anderen 
Vierkämpfe“   sowohl für Jugendliche als auch Erwachsene. 

Dressur WB

In der Teildisziplin Dressur wird eine Aufgabe in Anlehnung eines Dressurreiter Wettbewerbs
verlangt. Hilfszügel sind erlaubt. Hierbei werden Sitz und Einwirkung, Hilfengebung und die 
Korrektheit der Hufschlagfiguren besonders berücksichtigt. Jeder Teilnehmer erhält eine 
Wertnote zwischen 0 und 10, diese wird für das Gesamtergebnis mit dem Faktor 300 
multipliziert.
Im Anschluss  werden Pferd und Reiter anhand auf Gelassenheit überprüft. Jeder Teilnehmer 
erhält eine Wertnote zwischen 0 und 10, diese fließt in das Gesamtergebnis mit ein.

„ Cavaletti-Springen für Pferd und Mensch“

Beim „Cavaletti-Springen“ zählt die Zeit, die im ersten Durchgang Pferd und Reiter und im 
zweiten Durchgang der Reiter allein springt und rennt. Der Parcours besteht aus 5 
Hindernissen mit einer maximalen Höhe der Sprünge von 50 cm.

Schwimmen

In der Teildisziplin Schwimmen müssen 50 Meter im Freistil zurückgelegt werden, d.h. das 
Schwimmart und Start frei gewählt werden können. Die Punktevergabe erfolgt gemäß der 
Punktetabelle, wobei Alter und Geschlecht berücksichtigt werden.
* besondere Bedingungen: siehe unten

Laufen

Das Laufen wird im Gelände durchgeführt und geht über eine Strecke von 2.000 Metern und 
ist für alle Teilnehmer gleich lang. Die Bewertung wird anhand einer Punktetabelle 
vorgenommen, wobei ebenfalls Alter und Geschlecht berücksichtigt werden. 

* 1. Aus versicherungstechnischen Gründen ist ein Schwimmabzeichen in Silber oder bei 
älteren Teilnehmern das Fahrtenschwimmen nachzuweisen. Alternativ kann beiliegende 
Erklärung für ausreichende Schwimmkenntnisse ausgefüllt und unterschrieben werden.



2. Das Schwimmen findet im Friesenbad Weener, Friesenstr. 33, 26826 Weener  statt. Der 
Transport ist von jedem selbst zu organisieren und obliegt nicht dem Verein „Siebenberger 
Strolche e.V.“

Prüfungsinformationen und Allgemeine Regeln zum Thema Haftungsausschluss, Pferde,

Nennung & Startgeld, Turnierablauf Pferd und Reiter, auf www.rvss.de

Wir freuen uns über alle Freizeit- und Sportpferde sämtlicher Rassen, Größen und 
Gewichtsklassen.


